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Wortarten im Überblick 

• Wortarten dienen dazu, einzelne Wörter einer Sprache zu kategorisieren. 

 

• Die geläufigsten Wortarten sind Verben, Nomen, Artikel, Adverbien, Präpositionen, 

Konjunktionen und Pronomen.  

 

• Verben beschreiben Tätigkeiten und Vorgänge.  

Beispiele: lesen, schreiben, singen, laufen  

Beispielsatz: Das Kleinkind läuft seine ersten Schritte. 

 

• Nomen bzw. Hauptwörter beschreiben Dinge, Lebewesen und Abstrakta. Sie werden 

großgeschrieben. 

Beispiele: Tisch (=Ding), Kamel (=Lebewesen), Liebe (=Abstraktum) 

Beispielsatz: Meine Nachbarn haben einen großen Hund. 

 

• Artikel sind die Begleiter der Nomen. Sie können bestimmt oder unbestimmt sein. 

Beispiele: bestimmt: der, die, das / unbestimmt: ein, eine 

Beispielsatz: Die Liebe ist ein großartiges Erlebnis. 

 

• Adjektive bzw. Eigenschaftswörter beschreiben eine Sache näher (wie etwas ist) und 

werden kleingeschrieben. Sie sind steigerbar: schnell, schneller, am schnellsten 

Beispiele: schnell, groß, schön, wild, teuer 

Beispielsatz: Er fährt ein teures Auto. 

 

• Pronomen sind Stellvertreter von Nomen. 
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Beispiele: mein, dieser, er, mir, mich 

Beispielsatz: Ich habe einen Bruder. Er ist jünger als ich. 

 

• Adverbien beschreiben eine Tätigkeit, einen Vorgang oder Zustand.  

Beispiele: ziemlich, äußerst, heute, immer 

Beispielsatz: Der neue Song ist ziemlich gut. 

 

• Präpositionen zeigen, in welchem Verhältnis Personen, Vorgänge und Dinge stehen. 

Beispiele: im, bei, noch, seit, gegen, für 

Beispielsatz: Der Mann sitzt im Wagen. 

 

• Konjunktionen werden auch Bindewörter genannt; sie verbinden Sätze und Satzteile. 

Beispiele: und, aber, jedoch, nachdem 

Beispielsatz: Sie ist schlau, aber auf die Hausübung hat sie keine Lust. 

Übungen zu Wortarten: 

1. Unterstreiche die Artikel in den folgenden Sätzen! Handelt es sich um einen bestimmten 

oder unbestimmten Artikel? Der erste Satz ist bereits gelöst. 

a. Er hat zu Ostern einen Hamster bekommen. unbestimmt  

b. Das neue Handy ist sehr teuer gewesen. ____________ 

c. Seit vielen Tagen scheint bei uns im Ort die Sonne. ___________ 

d. Ich lese ein Buch. ___________ 

e. Ein gutes Gefühl habe ich dabei nicht. ___________ 

f. Der schnellste Weg zu einer guten Note ist, viel zu lernen. __________&___________ 

g. Gib mir die Orange! ___________ 

2. Steigere die folgenden Adjektive! Das erste Beispiel ist bereits gelöst. 

a. schnell – schneller – am schnellsten 
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b. groß –  

c. alt – 

d. hoch – 

e. gut – 

f. schön – 

3. Unterstreiche in der folgenden Geschichte alle Nomen (blau) und Pronomen (lila)! Der 

erste Satz ist bereits gelöst. 

Eines Tages fiel ein Mann vom Stuhl. Er saß, wie berichtet wurde, auf die gewöhnlichste 

Weise auf einem Stuhl und fiel plötzlich herunter. Als er am Boden lag, sah er plötzlich auch 

einen anderen Mann, den er zuvor gar nicht beachtet hatte, vom Stuhl fallen und kurz darauf 

einen bisher noch nicht in Erscheinung getretenen dritten Mann. Als alle am Boden lagen, 

begann die Sache erst richtig: plötzlich fiel auch ein vierter Mann vom Stuhl. Aber das war 

noch nichts im Vergleich zu dem, was später passierte. 

(Ror Wolf, „Eines Tages fiel ein Mann vom Stuhl“, 1987) 

4. Unterstreiche in der folgenden Geschichte alle Verben! Was ist die Moral der Geschichte? 

Ein Mann hatte einen trefflichen Bogen von Ebenholz, mit dem er sehr weit und sehr sicher 

schoss und den er ungemein werthielt. Einst aber, als er ihn aufmerksam betrachtete, sprach 

er: Ein wenig zu plump bist du doch! Alle deine Zierde ist die Glätte. Schade! - Doch dem ist 

abzuhelfen, fiel ihm ein. Ich will hingehen und den besten Künstler Bilder in den Bogen 

schnitzen lassen. - Er ging hin; und der Künstler schnitzte eine ganze Jagd auf den Bogen; und 

was hätte sich besser auf einen Bogen geschickt als eine Jagd? Der Mann war voller Freuden.  

 

„Du verdienest diese Zierarten, mein lieber Bogen!" - Indem will er ihn versuchen; er spannt, 

und der Bogen - zerbricht.  

(vgl. Gotthold Ephraim Lessing. „Der Besitzer des Bogens“, 1759) 
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